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Chronik
Von Carl Eggerling

JULI

An Stelle der ehemaligen Villa Lorenz zwischen Gäuggeli-, Engadin- und
Gürtelstraße, die abgerissen wurde, ist ein gefälliger Neubau mit
geschwungener Bogenffont erstellt worden, der heute bezugsbereit ist.

Das Münstertal feiert den 1762 erfolgten Loskauf und die Aufnahme als

vollwertiges Mitglied Graubündens mit einem Festakt in Sta. Maria-
Boschetta und einem Festspiel «Die Bewährung», das heute erstmals
aufgeführt wird (FR 2. Juli, NBZ 3. Juli, BT 4. Juli).

Der Kleine Rat hält seine traditionelle Landsitzung in Zernez ab.

In der St. Martinskirche Chur predigt zum letzten Male vor seiner
Pensionierung Pfr. W. Jenny. Vor 35 Jahren wurde Pfarrer Jenny an die
Kirchgemeinde Chur gewählt als Nachfolger von Pfarrer Schultze.

In Davos findet die offizielle Einweihung des Colfplatzes auf der «Matt»
statt (DZ 3. Juli).
In St. Peter wird Pfarrer Hans Senn aus Chur als Nachfolger von Pfarrer
Braun, der nach Chur gewählt wurde, in sein Amt eingesetzt.
Im Prättigau errichtet das Missionswerk «Mitternachtsruf» an verschiedenen

Orten seine Missionszelte. In der Prättigauer Zeitung entspinnt sich
über Wert und Unwert, Nutzen und Schaden dieser Zeltmission eine rege
Auseinandersetzung.

Das «Frauenblatt», die Beilage des Freien Rätiers für Frauen, erscheint
heute zum letzten Male unter der Redaktion von Frl. Milly Enderlin.
Die Betreuung dieser Beilage übernahm sie als Nachfolgerin von Frau
A. Senn im Jahre 1947.

In Truns feiert die Tuchfabrik Truns ihr 50Jähriges Bestehen. Dabei
kann auch gleich der 1961 begonnene, große und moderne Erweiterungsbau

eingeweiht werden (BT 7./10. Juli, FR 10. Juli, NBZ 10. Juli).
In Igis bricht im Stall der Familie Kirchwehm-Sutter ein Brand aus, der
auch auf den Dachstuhl des Hauses übergreift. Das Gebäude wurde 1955
erstellt, nachdem es damals schon einem Brand zum Opfer fiel.
Aus unabgeklärten Gründen muß ein mit 2 Personen besetztes Piper-
Flugzeug beim Berghotel Weissenstein am Albulapass eine Bruchlandung
vornehmen, wobei das Flugzeug, das nur wenige Meter neben der Haus-
wand zu stehen kommt, beschädigt wird.
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io. An der gleichen Stelle der Straße Grüsch-Seewis, an der am 15. Juni ein
mit Arbeitern besetzter Kleinbus beim Kreuzen über die Straße geriet
und abstürzte, fährt erneut ein Jeep über die Straße hinaus und stürzt
zirka 100 Meter ab. Dabei werden die zwei Insassen leicht verletzt (Siehe
15. Juni).
Die Konferenz der kant. Sanitätsdirektoren tagt in Samedan im Beisein
von Dr. Sauter, Direktor des eidg. Gesundheitsamtes.

11. Die Klosterschule Disentis schließt das Schuljahr 1961/62 ab. Der Lehr¬
körper zählt 31 Professoren und drei Hilfslehrer aus Disentis für Klavier
und Orgel. Die Zahl der Schüler, aus- und eingetretene mitgerechnet,
beträgt 217.
Im zirka 600 Meter langen Rongellentunnel bei Thusis führt eine
französische Expertengruppe aus Lyon Messungen durch über den Kohlen-
monoxydgehalt der Luft. Diese, auch in anderen längeren Tunnels Europas

vorgenommenen Messungen werden bei der Dimensionierung der
Entlüftungsanlagen der im Bau befindlichen Alpenstraßentunnels
richtungweisende Verwendung finden.

12. Das «Kleine Theater» Bad Godesberg tritt mit einem Gastspiel in Davos
auf. Geboten wird «Die schlaue Susanne» von Lope de Vega. Diese
talentierte Theatergruppe wird auch noch in St. Moritz und Arosa
auftreten.

14. Kurz nach Mittag zerschellt an der Westflanke des Oberalpstockes, auf
zirka 3200 Meter Höhe, ein zweimotoriges deutsches Flugzeug vom Typ
Piaggio, das von Köln nach Nizza unterwegs war. Die sechs Insassen sind
sofort tot. Es handelt sich um 4 Deutsche und 2 Amerikaner. Bei den
Bergungsaktionen wird ein Flächenflugzeug vom Typ «Super Cub»
eingesetzt. Dieses stürzt bei einem Landemanöver in der Nähe von Disentis
ebenfalls ab, fängt Feuer und verbrennt. Der Pilot, Jimmy Gerber aus
Erlenbach, findet dabei den Tod.

15. Die Landschaftsabstimmung in Davos ergibt Genehmigung der Ver-
waltungs- und Vermögensrechnung igöi mit 636 gegen 49 Stimmen.
Der Aufforstung des Seewerberges und der Lawinenverbauung am Dorfberg

wird ebenfalls zugestimmt mit 592 : g. resp. 615 : 73 Stimmen
(DZ 13./.4. Juli).

17. Der 22. Engadiner Musiksommer beginnt mit einem Konzert des Wiener
Oktetts im Lyceum Alpinum, Zuoz.

18. Auf dem Flugplatz Basel Mülhausen landet, von Agno kommend, eine
einmotorige, vierplätzige Bonanza-Maschine mit verklemmtem Fahrwerk,

Flughafenfeuerwehr, Krankenwagen und Polizei waren avisiert
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und zur Stelle, doch konnten sie ohne Arbeit wieder abziehen, da der
Pilot, Hans Verseil, Chur, die Maschine trotzdem glatt zu Boden brachte.

20. Die Familie des Ing. Max Passet in Thusis feiert den 250. Jahrestag der
Aufnahme ihrer Vorfahren ins Bürgerrecht. Aus diesem Anlaß spendet
Herr Passet Fr. 20 000.— der Stiftung evangelisches Pflege- und Altersheim

(NBZ 8. Aug.).

21. Auch in Thusis hält das Missionswerk «Mitternachtsruf» in seinem Zelt
eine Eröffnungsversammlung.
Am San Bernardino-Paß fährt ein Auto in einer Kurve über die Straße
hinaus und stürzt 15 Meter tief ab. Die drei Insassen, zwei Männer aus
dem Unterland und ein Fräulein, Margrit Rüedi aus Tamins, werden
dabei sofort getötet. Auch auf der Autostraße Maienfeld—Chur sind über
das Wochenende zwei Unfälle mit Sachschaden zu verzeichnen.

22. Die Pro Grigione Italiano veranstaltet in der PaJestra Comunale in
Poschiavo eine Ausstellung mit Werken des Kunstmalers F. H. Thommen,
Zürich, der seit mehreren Jahren jeweils im Frühling im Puschlav seine

Motive auswählt und malt. An der Vernissage spricht Lehrer Riccardo
Tognina.
In der Kirche Silvaplana findet ein geistliches Konzert statt mit den
Künstlern Martin Ruhoff (Orgel) und Ursula Buckel (Sopran). Es werden
Werke von Bach, Händel, Terziani und Schütz geboten.

25. Das erste Konzert im Rahmen der «Bergüner Musikwochen» steht unter
dem Motto «Musik des Barock für Violoncello und Orgel». Es musizieren
Walter Essek, Zürich, Violoncello, und Dr. Edwin Nievergelt, Orgel.

Der Stadtrat von Chur hält seine zur Tradition gewordene Landsitzung
auf Maran, Arosa ab. Er wählt bei diesem Anlaß an die neu geschaffene
Stelle des städtischen Schuldirektors Walter Mosimann, geb. 1918, Se-

kundarlehrer in Basel.
Am Osthang des Piz Terza im Nationalpark bricht ein Waldbrand aus,
der im dürren Geäst gute Nahrung findet. 50 bis 60 Mann beteiligen sich

an der Brandbekämpfung.

26. Zwischen Weite und Trübbach verunglückt der 24jährige Hanspeter
Minsch, Teilhaber des Taxiunternehmens Bögli & Co, Chur. Der von
Minsch gesteuerte Wagen prallt frontal in eine Pappel. Auch die anderen
Wageninsassen werden zum Teil schwer verletzt.

In der Kirche Silvaplana gibt im Rahmen der Engadiner Konzertwochen
das amerikanische La Salle-Quartett (W. Cavin, H. Meyer, P. Kamnitzer,
J. Kirstein) ein Konzert mit Werken von Haydn, Mozart und Ravel.

Der Senat der Universität Bonn beruft Prof. Dr. Kuno Meyer von der
Universität Basel auf den Lehrstuhl für Pharmazie an der Universität Bonn und
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zum Direktor des Pharmazeutischen Instituts. Prof. Meyer hat 1933 an der
Kantonsschule Chur sein Maturitätszeugnis erworben.

27. In Grüsch fällt Hagel, wie man es noch nie erlebt habe. Einzelne Schlössen
sollen bis 2,5 cm Länge gehabt haben.

28. Im Rahmen der Klosterser Kunstwochen, die dieses Jahr erstmals durch¬
geführt werden, bestreitet der Churer Kammerchor unter der Leitung von
Lucius Juon das erste Konzert. Die Kunstwochen in Klosters richten sich
auf bündnerisches Kunstschaffen aus.

Ein sehr heftiges Gewitter geht über Chur nieder. An der St. Luzi-Straße
und an der Planaterra müssen die Arbeiter des Stadtbauamtes mehrere
Kubikmeter Schutt, der von den bischöflichen Rebbergen auf die Straße
geschwemmt wird, wegräumen.

29. Prof. Dr. Richard Weiß, a. o. Professor für Volkskunde an der Universität
Zürich, verunglückt im Onsernonetal tödlich. Während 11 Jahren wirkte
Prof. Weiß an der Evangelischen Lehranstalt Schiers.

Durch Einfallen einer Fangbremse wird eine Kabine der Diavolezzabahn
mit 26 Passagieren blockiert. Die Passagiere bleiben während 5% Stunden
in ihrem luftigen Gefängnis, 150 Meter über dem Boden, eingeschlossen.

Am Piz Kesch stürzen die 22jährige Suzanne Roch und die 19jährige
Christel Näser vom Sporthotel Seehof, Davos, tödlich ab. Der Vater von
Suzanne Roch, der bekannte Alpinist und Himalaja-Veteran André
Roch, führt die unglückliche Seilschaft (DZ 4. Aug.).

31. Auf einem Niveauübergang in Rhäzüns stossen ein Zug der Rh. B. und
ein schwerer Lastwagen zusammen, weil der Stationsvorstand aus
Versehen die Barriere nicht geschlossen hat. Es entsteht erheblicher
Sachschaden.

Der 32jährige Bündner Bergführer Adolf Derungs, der schon 1959 mit
L. Albrecht zusammen die Eigernordwand durchstieg, steigt allein in
die Wand ein. Derungs wird, nachdem man ihn seit Mittwochmorgen
nicht mehr sah, von einer Suchkolonne am Samstagmorgen tot in den
Felsen am Fuße der Wand aufgefunden.

AUGUST

4. Im Rahmen der Klosterser Kunstwochen gibt Fernande Kaeser, Klosters,
die bereits auf eine internationale Konzertlaufbahn blicken kann, ein Konzert

mit Werken von Mozart, Schubert, Brahms, Debussy und Ravel.

5. In Chur registriert die Erdbebenwarte die Luftdruckwellen, welche die
russische Atomexplosion über Novaja Semlja auslöst, um 13.25 Uhr. Die
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Ausschläge sind diesmal stärker als am 30. Oktober 1961. Auch der Vario-
graph des lichtklimatischen Observatoriums Arosa zeigt diese Explosion
zur selben Zeit an.

6. Die Glocken im Kirchturm Pleif/Villa werden heute abmontiert. Sie stammen

aus den Jahren 1455, 1641 und 1735. Nun wird ein neues Geläute in
der Gießerei Eschmann in Rickenbach hergestellt. (NBZ 12./15. Okt., BT
12. Okt.)

7. Die Jahresversammlung der Schweiz. Naturforschenden Gesellschaft findet
in Scuol/Schuls statt. Sie wird eröffnet im Töchterinstitut Fetan von Prof.
Dr. Töndury, Zürich.
Am Dorfausgang von Trun beim Baugeschäft und Garage Mazzetta, geht,
infolge der intensiven Föhnregen, vormittags 9 Uhr eine große Rufe nieder.
Sie zerstört die Zeughausanlage vollständig und verursacht an Gebäuden
und Fahrzeugen der Firma Mazzetta schwere Schäden (FR/NBZ 8. Aug.).

Auf der Engadiner Seite des Flüelapasses fährt ein Teerspritzwagen einer
Firma in Baselland über die Straße hinaus und stürzt ab. Der Chauffeur
wird durch den Wagen erdrückt und ist sofort tot, während der Beifahrer
schwer verletzt ins Spital verbracht werden muß.

8. In St. Moritz-Bad geht eine große Rufe nieder, welche sich am Piz San
Gian löste. Sie ist auf einen mit Gletschereis bedeckten See zurückzuführen.
Es dürften sich ca. 20 000-30 000 m2 Schuttmassen gelöst haben.

11. Als Abschluß der Klosterser Konzertwochen wird die h-Moll-Messe von
J. S. Bach geboten. Es musizieren der Altschierser Kammerchor und das
Schierser Kammerorchester unter der Leitung von Max Wehrli.

12. In der Kirche St. Johann zu Davos gibt die Engadiner Kantorei ein Kon¬
zert mit Werken von Leo Haßler, J. K. Kerll, Ad. Brunner, E. Pepping und
J. S. Bach. Die Leitung hat Martin Flämig.

18. Unweit der Diavolezzahütte stürzt ein Segelflugzeug nach einer Kollision
mit einem Telephonkabel in Richtung Persgletscher ab und zerschellt. Der
Pilot, Siegbert Schneider aus Ettlingen (Baden) und sein Vater erleiden
Verletzungen.

ig. Werner Tiepner, der neugewählte Organist zu St. Johann, Davos, über¬
nimmt mit dem heutigen Gottesdienst sein Amt. Seit 195g wirkte Tiepner
in St. Gallen.

20. Im Gebiet zwischen Oberalpstock und Piz Cavardiras auf dem Bruni-
gletscher ereignet sich ein Bergunglück. Vier Mädchen einer Luzerner
Ferienkolonie in Rueras stürzen in eine Gletscherspalte. Drei von ihnen können

nur noch als Leichen geborgen werden, während das vierte Mädchen
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nur leicht verletzt wird. Beim Versuch, eine Funkverbindung im Rahmen
der Rettungsaktionen herzustellen, gerät ein Militärjeep über den Straßenrand

im Val Strem hinaus und kollert einen Abhang hinunter, wobei ein
Soldat schwere Quetschungen an den Beinen erleidet.

22. Die Bankstraße Chur erhält dieser Tage Asphaltbelag. Die bisherigen Pfla¬
stersteine wurden weggeschafft, womit eine weitere Straße das heimelige,
charakteristische Gepräge All-Churs verliert. Bald sind in Chur keine
Pflastersteinstraßen mehr vorhanden.

25. In Poschiavo wird durch S. Exe. BischofJohannes von Chur der neue Flügel
des Spitals San Sisto eingeweiht. Das Spital wurde ig28/2g gebaut, nachdem

das Kloster Poschiavo 1918 in einem Privathaus in La Rasgia erstmals
ein Krankenhaus für Notfälle eingerichtet hatte.
Beim Tunnelbau für das Trasse der Rhätischen Bahn in der Klus geht eine
Sprengladung vorzeitig los und tötet zwei italienische Arbeiter, während
ein dritter mit Verletzungen davonkommt.

27. An der St. Theodulkirche in Davos-Dorf ist Glockenaufzug. Die neue, bei
der Firma Rüetschi & Co. in Aarau gegossene Glocke wiegt 1100 kg und ist
auf den Ton F gestimmt. Damit besitzt das Geläute vier Glocken.
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ABKÜRZUNGEN

HAGG Historisch-Antiquarische Gesellschaft Graubündens

NGG Naturforschende Gesellschaft Graubündens

SAC Schweizer Alpen-Club

NBZ Neue Bündner Zeitung

BT Bündner Tagblatt

FR Freier Rätier

DZ Davoser Zeitung

PZH Prätigauer Zeitung und Herrschäftler

GR Gazetta Romantscha
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